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P r e s s e i n f o r m a t i o n

400ste Geburt des Jahres
im Eberswalder Klinikum

Am Montagnachmittag erblickte Pia das Licht 
der Welt – sie ist die 400ste Geburt dieses 
Jahres im GLG Werner Forßmann Klinikum in 
Eberswalde. 

Erst ein Kaiserschnitt, dann eine Geburt mit sta-
tionärem Aufenthalt und nun eine ambulan-
te Geburt: Das Angermünder Paar Riege und 
Klink hat in der Eberswalde Geburtsklinik in den 
letzten Jahren quasi alles miterlebt, was das 
Spektrum der Klinik an Geburtsmöglichkeiten 
hergibt. Mit der kleinen Pia hat am frühen Mon-
tagnachmittag ihr drittes Kind das Licht der Welt 
erblickt. Weil das Paar bisher so gute Erfahrun-
gen mit dem Kreißsaal und der Station gemacht hat, war für beide klar, dass sie auch für ihre 
zweite Tochter wieder die Fahrt nach Eberswalde auf sich nehmen wollten.

Gleichzeitig war die Geburt eine Examensprüfung für die angehende Hebamme Sophia. 
Wie die Auszubildende final abgeschnitten hat, erfährt sie aber erst im September, wenn 
weitere Prüfungen absolviert wurden. Die kleine Familie war zumindest sehr zufrieden mit 
der werdenden Hebamme – und konnte gegen 18 Uhr, nur wenige Stunden nach der Ent-
bindung, die Heimreise antreten.

Das Geburtsteam des Werner Forßmann Klinikums lädt regelmäßig zu Info-Tagen und Ge-
burtsvorbereitungskursen ein und beantwortet gern weitere Fragen. Termine kann man 
telefonisch unter der Nummer 03334 69-1901 vereinbaren. Wer digital einen Blick in den 
Kreißsaal werden möchten, kann dies dank 360° Fotos und Videotour auch online tun – 
auf der GLG-Internetseite glg-gesundheit.de im Bereich „Geburtsklinik“. Hier erfährt man 
auch, welche verschiedenen Möglichkeiten der Geburt es gibt und kann dies während der 
Schwangerschaft mit den Fachkräften des Geburtsteams besprechen.
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Die 400ste Geburt des Jahres 2022 im GLG Werner Forßmann
Klinikum: Pia in den Armen ihrer Mutter Riege mit Papa Klink
und der werdenen Hebamme Sophia.                                             Foto: GLG


